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				Detailansicht zum Projekt
			
	Titel	Geschlechtersensitive Ernährungsprävention und Gesundheitsförderung am Beispiel des Stillens und der Stillförderung bei jungen Familien insbesondere in prekären Lebenssituationen
	Name der ForscherInnen	Prof.in Dr. Jana Rückert-John (Soziologie des Essens), Prof.in Dr. Anja Kroke (Präventionsstrategien in der Ernährung), M.Sc. PHN Milan Schmidt
	Institution, an der die Forschung durchgeführt wurde (Fachhochschule, Fachbereich)	Hochschule Fulda – University of Applied Science, Fachbereich Oecotrophologie
	Stichworte	Gesundheitsförderung und Ernährungsprävention, Stillen, Gender/ Geschlechtersensitiv, Familien in prekären Lebenssituationen
	Kurzbeschreibung	Prävention und Gesundheitsförderung im Ernährungsbereich können heute in vielen Bereichen auf fundierte und gut abgesicherte Daten zur prinzipiellen Wirksamkeit und Einflussnahme von Ernährungsfaktoren (wie Lebensmittelinhaltsstoffe, Ernährungs- und Essverhalten, Lebensmittelauswahl) zur Formulierung von Empfehlungen und Verhaltensinterventionen zurückgreifen. Diesen Annahmen zur Wirksamkeit und Effektivität stehen jedoch häufig nur mäßige oder keine Erfolge entsprechender präventions- und gesundheitsförderlicher Maßnahmen gegenüber.
Ursachen hierfür lassen sich – so die zentrale These – in einer unzureichenden Berücksichtigung sozialwissenschaftlicher Erkenntnisse zum Ess- und Ernährungsalltags und der geschlechterspezifischen Aufgabenteilung sowie einhergehender Rollenerwartungen (mit Blick auf die Zuständigkeiten für Ernährung/Essen, Pflege, Fürsorge, Kindererziehung) bei der Maßnahmenkonzeption und -Umsetzung ausmachen. Die „blinden Flecken“ und die unzureichende Geschlechtersensitivität führen dazu, dass die Interventionsmaßnahmen häufig an den Alltagslogiken und -bedürfnissen der Zielgruppen vorbei gehen und der Erfolg der Maßnahmen beeinträchtigt oder sogar verhindert wird.
Am Bespiel des Stillens bzw. der Stillförderung wird dieses Problem besonders deutlich: Während aus ernährungsphysiologischer Sicht eine recht eindeutige Empfehlung für das Stillen ausgesprochen wird, stehen aus sozialwissenschaftlicher Perspektive zentrale Argumente dieser Empfehlung entgegen. Das Stillen und auch die Stillförderung tragen nicht unwesentlich zur Verfestigung traditioneller Rollenbilder und diesbezüglicher Handlungsmuster bei, emanzipatorische Bestrebungen junger Frauen, insbesondere im Hinblick auf Berufstätigkeit und Selbstständigkeit, werden behindert und die Einbindung des Vaters in Belange der Versorgung und Wahrnehmung ernährungs- und gesundheitsbezogener Aufgaben wird bereits in der frühesten Familienphase eingeschränkt. Die Väter werden in Prävention und Gesundheitsförderung jedoch, besonders bei Familien in prekären Lebenssituationen als große, jedoch bisher nicht ausgeschöpfte Ressource angesehen.
Somit stehen sich die Interessen von Gesundheitsförderung und Prävention einerseits und geschlechterbezogener Gleichberechtigung und Entwicklung moderner Rollenbilder andererseits widersprechend gegenüber und behindern sich gegenseitig.
 Ziel des Forschungsprojektes ist es daher, auf Grundlage qualitativer Interviews in der genannten Zielgruppe und der Aufarbeitung nationaler und internationaler Fachliteratur Ansätze zu einer geschlechtersensitiven Ernährungsprävention und Gesundheitsförderung unter Berücksichtigung sozialwissenschaftlicher Aspekte zu entwickeln, die den Erfolg und das Gelingen ernährungsbezogener präventiver bzw. gesundheitsförderlicher Aktivitäten unter Maßgabe moderner Familienbilder und emanzipativer geschlechtlicher Rollenverständnisse verbessern können.
	Finanzierung, Fördermittel	gFFZ
	Laufzeit	11/2015 – 11/2018
	Kontakt	Wissenschaftliche Leitung: jana.rueckert-john@he.hs-fulda.de, anja.kroke@he.hs-fulda.de
Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Promovend: Milan.schmidt@he.hs-fulda.de
Hochschule Fulda – University of Applied Science
Fachbereich Oecotrophologie
Leipziger Straße 123
36037 Fulda








            
 
            
                
                
                
            
 
        

    

    
        
            
                
Postanschrift:
gFFZ – Gender- und  Frauenforschungszentrum der hessischen Hochschulen
Frankfurt University of Applied Sciences
Nibelungenplatz 1
60318 Frankfurt






Besucher*innen-Adresse:
 gFFZ – Gender- und Frauenforschungszentrum der hessischen Hochschulen
 Frankfurt University of Applied Sciences
 Hungener Straße 6 / Gebäudeteil A / Raum 401
 60389 Frankfurt






Kontakt:
 E-Mail: info@gffz.de
 Web: www.gffz.de
Wissenschaftliche
 Koordinatorin:
 Dr. Hanna Haag
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VERWENDUNG VON COOKIES: Cookies enthalten eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des Browsers beim erneuten Aufrufen der Website ermöglicht. Wir nutzen Cookies, um anonymisiert statistische Daten zur Optimierung der Website-Funktion zu erheben und damit Ihre User-Experience zu verbessern. Bitte stimmen Sie dem Einsatz von Cookies zu. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung.
 Nur notwendige Cookies zulassen.






Notwendig
Diese Cookies sind für den Betrieb der Seite unbedingt notwendig, denn sie ermöglichen zum Beispiel sicherheitsrelevante Funktionalitäten wie z.B. das Speichern der hier getroffenen Einstellungen. (Rechtsgrundlage: Vertragserfüllung und ggfs. berechtigtes Interesse)
	Name	Cookie Settings
	Anbieter	Eigentümer dieser Website
	Zweck	Speichert die Einstellungen des Besucher, die in der Cookie Box ausgewählt wurden.
	Datenschutzerklärung	auf dieser Website
	Cookie Name	cookie_settings
	Cookie Laufzeit	30 Tage

Analyse
Von diesen Cookies profitieren Sie beim Besuch unserer Webseite. Sie erleichtern Ihnen vor allem die Bedienung, zum Beispiel durch personalisierte Inhalte und Angebote. Um unser Angebot für Sie weiter zu verbessern, erfassen wir anonymisierte Daten für Statistiken und Analysen. Mithilfe dieser Cookies können wir beispielsweise die Besucherzahlen und den Effekt bestimmter Seiten unseres Web-Auftritts ermitteln und unsere Inhalte optimieren. (Rechtsgrundlage: Einwilligung)
	Name	Google Analytics
	Anbieter	Google LLC
	Zweck	Cookie von Google für Website-Analysen. Erzeugt statistische Daten darüber, wie der Besucher die Website nutzt.
	Datenschutzerklärung	https://policies.google.com/privacy 
	Cookie Name	_ga, _ga_PR71G5KJ0W
	Cookie Laufzeit	14 Monate

externe Medien
Von diesen Cookies profitieren Sie bei der Verwendung externer Medien wie Youtube oder googleMaps auf unserer Seite. Vorgeschaltete Hinweise beim Aufruf externer Medien werden für Sie deaktiviert. (Rechtsgrundlage: Einwilligung)
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